
Nach dem für Leobendorf schmeichelhaften 1:1 im Hinspiel in Ziersdorf ging die U14 mit unbändigem 

Siegeswillen in das Auswärtsspiel. Auf dem kleinen, unebenen Platz in Tresdorf entwickelte sich ein 

kampfbetontes Spiel mit wenig Platz für die Sturmreihen. Weitschüsse waren das Mittel zum Torerfolg: 

Mitte der ersten Halbzeit erzielte Lackner mit einem Bombenschuss das 0:1 für Ziersdorf. In den 

ersten 15 Minuten nach der Pause lief das Spiel wie auf einer schiefen Ebene in richtung 

Leobendorfer Tor.  In dieser Phase erzielten Polland (2) und Lackner die Tore zum 0:4. Als plötzlich 

die Ordnung im Ziersdorfer Spiel fehlte, erzielte Leobendorf die Anschlusstreffer zum 2:4. Ab nun 

stand Torhüter Marcel Hauser oft im Mittelpunkt des Geschehens - ein weiterer Treffer für Leobendorf 

lag in der Luft, doch unser Tormann rettete mehrmals bravourös. Die U14 des SVZ bekam das Spiel in 

den letzten Minuten wieder besser in den Griff. Das Gegentor in der letzten Minute zum 3:4 änderte 

nichts mehr am Sieg - damit wurde vor den folgenden drei Heimspielen eine gute Ausgangslage für 

den Verbleib in der Nachwuchs-Landesliga (dazu ist Platz 3 erforderlich) geschaffen. Ein Lob der 

gesamten Mannschaft zu diesem tollen Spiel! 


